
Ein Hotel in den Wipfeln der Bäume
Nach etwa siebenmonatiger Planungs- 
und Bauzeit haben wir das erste Baum-
haushotel im Allgäu fertiggestellt. 
„Bei diesem Projekt steht das Thema 
Baum im Zentrum des Geschehens, weil 
wir die Häuser nur an Stahlseilen fixiert 
in die Baumkronen gehängt haben“, so 
Projektleiter Stefan Gaßner. Die Bewegung 
der Bäume wird so direkt auf die Häuser 
übertragen. Ein besonderes Erlebnis für 
die Gäste!

Baum im Zentrum
Durch die komplexe Aufhängung der 
Häuser war es möglich, diese direkt in und 
um den Baum herum zu bauen. Um das 
natürliche Baumwachstum dadurch nicht 
zu behindern, befindet sich in der Mitte 
der Häuser ein Baumschacht. Dieser ver-
fügt über ein Fenster in den Wohnraum. 
So rückt der Baum nicht nur optisch ins 

hochkantig

Die großflächigen Fenster transportieren die 
Natur direkt in den gemütlichen Wohnraum.
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Neues und 

Spannendes 

aus der Welt 

der Erlebnis­

macher

„Nicht nur wir, sondern auch unsere 
ersten Übernachtungsgäste sind 
von der planerischen und baulichen 
Leistung begeistert.“

Katharina Zinnecker & Norbert Bechteler  
Geschäftsführer „Baumhaushotel Allgäu“

Blick auf die Dachterrasse.

Art:	 Baumhaushotel 
Häuser:	 4 Stück
Höhe:	 4 Meter 
Extra:	 freie Aufhängung 
www.baumhaushotel-allgaeu.de

Geschehen, er kann im wahrsten Sinne 
des Wortes auch ,begriffen‘ werden.
Um sicherzustellen, dass die Bäume die 
Lasten der Häuser tragen können, wurden 
sie von einem auf Baumgutachten und 
Statik spezialisierten Unternehmen ein
gehend untersucht und bewertet.
„Bei den Montagearbeiten sind wir 
besonders baumschonend vorgegangen, 
da es sich um lebende Tragwerke handelt. 
Dabei erforderte vor allem die Lagejustie-
rung der Häuser viel Fingerspitzengefühl“, 
erläutert Bauleiter Thomas Immler.

Komfort für bis zu vier Personen
Alle vier Häuser sind bequem über eine 
Zugangstreppe zu erreichen, die auf die 
großzügige Hauptterrasse führt. Eine 
Dachterrasse lädt hoch oben zum Wipfel-
genuss ein. Auf 27 m² Wohnfläche bieten 
die Häuser alles, was vier Personen für 
einen komfortablen Aufenthalt benötigen: 
zwei gemütliche Schlafzimmer, eine Küche 
mit  Essecke und ein voll ausgestattetes 
Bad. Da alle Häuser beheizbar sind und 
über eine isolierte und wetterfeste Außen-
schalung verfügen, eignen sie sich perfekt 
für den Ganzjahresbetrieb.

Ein Baumwipfelpfad 
entsteht 
Bereits im September erfolgte der 
Spatenstich zu einem wirklich großen 
Bauvorhaben, einem Baumwipfelpfad 
in Bad Harzburg (Niedersachsen). 
„Wir sind bei diesem Vorhaben von 
der Planung über die Ausschreibung  
bis zur Projektleitung für die kom-
plette Realisierung verantwortlich“, 
so Projektleiter Werner Wechsel. Mit 
insgesamt etwa 900 Metern Länge 
schlängelt sich der Pfad durch die 
Wipfel eines alten Mischwaldes und 
gibt den Blick auf den Nationalpark 
Harz frei, ohne diesen zu berühren. 
Die durchdachte Konstruktion des 
30 Meter hohen Eingangsturms 
ermöglicht einen barrierefreien 
Zugang. Bereits im Frühjahr 2015 soll 
der Baumwipfelpfad eröffnet werden.

In 25 Metern Höhe über dem Waldboden 
eröffnen sich den Besuchern völlig neue 
Einblicke in das Ökosystem Wald.

Rendering: hochkant GmbH



Perspektiven, da sich 
das System durch eine 
sehr hohe Flexibilität 
auszeichnet und somit 
ein vielseitiges Einsatz-
spektrum ermöglicht.
Je nach Standort und Betreiberbedürfnis 
fi nden wir das passende Abenteuer für Sie.
Nähere Informationen fi nden Sie unter
www.hochkant.de/Produkte/Fly-Line
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Gut gesichert fl iegen die Teilnehmer fast lautlos durch das Gelände. Durch die moderate 
 Geschwindigkeit eignet sich „Fly-Line“  sowohl für Kinder als auch für Erwachsene.

Naturgenuss und Spaß im „freien“ Flug

Neues Spielgerät für‘s „Spatzennest“

Auf dem Gelände des Kindergartens 
„Spatzennest“ Isny haben wir eine Spiel-
anlage geschaffen, die Kindern ab vier 
Jahren abwechslungsreichen Spiel- und 
Bewegungsspaß bietet. Durch die Verwen-
dung unterschiedlich schwieriger Motorik-
elemente können die Kindergartenkinder  
ihre Grenzen selbst bestimmen. Highlight 
ist eine 5,5 Meter lange Wellenrutsche.
„Um bei der Fundamentierung auf dem 
kleinen Hügel umfangreiche Erdarbeiten 
zu vermeiden, haben wir uns für den Ein-
satz von Schraubfundamenten entschie-

den“, so Produktionsleiter Jürgen Milz.
Die Verwendung von Lärchenholz und 
 naturgewachsener Robinie sorgen dafür, 
dass die Anlage dauerhaft Wind und 
 Wetter stand hält. Für höchste Sicherheit 
sorgt die Einhaltung der Spielplatznorm.

Art: Spielplatz
Größe: 3 x 7 m (3,5 m hoch)
Baujahr: 2014
Norm:  DIN EN 1176

www.isny.de

In Kooperation mit

IAPA Adventure Park 
Meeting Berlin 2014
Auch heuer sind wir wieder auf 
dem„IAPA Adventure Park Meeting“ 
am 27. und 28. November 2014 in 
Berlin   vertreten. Mit vielen  neuen 
Ideen im Gepäck  erwarten Sie Werner 
Wechsel und Stefan  Gaßner mit Team 
an unserem hochkant-Messestand. 
Besonders freuen wir uns, Ihnen dort 
gemeinsam mit 
dem Hersteller
„Fly-Line“ 
präsentieren zu 
dürfen.

Wir freuen uns Ihnen unser jüngstes Pro-
dukt „Fly-Line“ präsentieren zu dürfen.
Es handelt sich hierbei um ein neu ent-
wickeltes System, das die Teilnehmer, in 
einem Gurt sitzend, fast lautlos durch das 
Gelände „fl iegen“ lässt. Herzstück der 
Anlage ist eine neuartige, fl iehkraftge-
bremste Rolle, welche an einem Träger-
rohrsystem entlanggleitet. Das variable 
Rohrsystem lädt dazu ein, Bäume, Masten 
oder auch Gebäude kurven- und wel-
lenreich miteinander zu verbinden, was 
für Abwechslung beim „Flug“, auch über 
lange Distanzen, sorgt. Ein Spaß für die 
ganze Familie!
„Fly-Line“ eröffnet in den Bereichen 
Freizeit- und Eventanlagen  völlig neue 

Gemeinsam mit dem Hersteller
präsentieren wir „Fly-Line“ 
auf dem „IAPA Adventure Park 
 Meeting“ in Berlin. Besuchen Sie 
uns an unserem Messestand!

Niedrigseilgarten
Bad Brückenau
Auf dem Gelände des Hochseilgarten-
areals der Jugendbildungsstätte 
„Haus Volkersberg“ Bad Brückenau 
(Bayern) haben wir aus wetterfesten 
Robinien- und Lärchenhölzern eine 
Niedrigseilgartenanlage errichtet, die 
das bestehende erlebnispädagogi-
sche Angebot vor Ort perfekt ergänzt.

N i e d r i g s e i l g a r t e n

M e s s e

h o c h k a n t i g

Inspektionstermine
für das Jahr 2015
Wie schon im letzten Jahr bieten wir 
Betreibern von Abenteuerparks und 
Seilgärten an, frühzeitig einen Ins-
pektionstermin für das Jahr 2015 zu 
vereinbaren. Um die Termine bedarfs-
gerecht planen zu können, werden 
wir uns in den nächsten Wochen bei 
Ihnen melden.


